
Liebe	Mitbürgerinnen	und	Mitbürger,

neue	 Mehrheiten	 im	 Gemeinderat	 gehen	 neue	 Wege	 -	 allerdings	 nicht	 immer	 zum	Wohle	 der	
Bürgerinnen	 und	Bürger.	Dies	 zeigt	 zum	Beispiel	 die	momentane	Diskussion	 um	die	Öffnung	 der	
Burggasse	als	Zufahrtsstraße	zu	den	Grundstücken	an	der	Hauptstraße.	Die	Anwohner	der	Burggasse	
lehnen	dies	bis	heute	mit	großer	Mehrheit	ab.	Eine	Unterschriftenliste	wurde	damals	wie	heute	dem	
Bürgermeister	 überreicht.	Der	 damalige	 Bürgermeister	 Kraus	 und	 die	 SPD-Fraktion	 haben	 2001	 im	
Sinne	 der	 Bürger	 entschieden	 und	 eine	 solche	 Zufahrt	 im	 Bebauungsplan	 nicht	 erlaubt.	 Die	 neue	
CDU/FDP-Mehrheit	im	Gemeinderat	hat	diesen	Beschluss	nun	rückgängig	gemacht	-	trotz	einer	neuen	
Unterschriftensammlung	der	Anwohner	 in	diesem	 Jahr,	die	Bürgermeister	Frey	und	allen	Fraktionen	
überreicht	wurde.

Der Bürgerwille steht leider nicht an erster Stelle.

Die folgende Abänderungbisheriger 
Ratsbeschlüsse betrifft Sie PERSÖNLICH 

Ebenfalls	 im	 Jahr	2001	hat	die	SPD-Fraktion	eine	Ausbaubeitragssatzung	beschlossen.	Darin	wurde	
festgelegt,	dass	der	Kostenanteil	der	Bürger	für	die	Sanierung	einer	Ortsstraße	(60%	der	Gesamtkosten)	
von	 allen	 Grundstückseigentümern	 in	 Neuhofen	 aufgebracht	 werden	 soll.	 Gewerbegebiet	 und	
Wohngebiet	wurden	getrennt	behandelt.	 Jeder	Bürger	hätte	damit	nur	einen	geringen	Teil	bezahlen	
müssen,	wenn	die	Straße	vor	seinem	Haus	saniert	worden	wäre.

Motto: Viele zahlen bei jeder Sanierung wenig.

Seit	 2001	 (Amtsantritt	 von	 Bürgermeister	 Frey)	 stehen	 die	 Gelder	 für	 den	 Gemeindeanteil	 (die	
restlichen	 40%	 der	 Gesamtkosten)	 der	 Straßensanierung	 im	 Haushalt	 bereit.	 Bis	 heute	 hat	 die	
Gemeindeverwaltung	noch	keinen	Beitragsbescheid	an	die	Bürger	versandt,	um	die	o.g.	restlichen	60%	
der	Kosten	einzubringen	und	endlich	mit	der	Straßensanierung	zu	beginnen.	Die	SPD	hat	in	den	letzen	
Jahren	 mehrfach	 darum	 gebeten,	 diesen	 Anteil	 der	 Bürger	 durch	 die	Verwaltung	 vorzufinanzieren	
(Kreditaufnahme),	um	die	dringend	notwendige	Erneuerung	maroder	Straßen	endlich	anzugehen.

Passiert	 ist	 jahrelang	 nichts.	 Der	 Bürgermeister	 hat	 immer	 wieder	 darauf	 hingewiesen,	 dass	 die	
Ausbaubeitragssatzung	von	2001	aufgrund	des	großen	Abrechnungsgebietes	nicht	rechtssicher	wäre.

Nach	er	Gemeinderatswahl	im	vergangenen	Jahr	haben	nun	CDU	und	FDP	mit	ihrer	Mehrheit	gegen	
die	 Stimmen	der	 SPD-Fraktion	eine	neue	Satzung	beschlossen.	 Für	die	 Erneuerung	der	Busch-	und	
Heinestraße	 zahlen	nun	nur	 noch	die	Grundstückseigentümer	 in	 diesem	neuen	Abrechnungsgebiet	
(nordöstlich	der	Ludwigshafener	Straße	bis	zum	Wald	Ü	Skizze	auf	der	Rückseite).

Motto: Wenige zahlen für “ihre” Straße viel.

Die SPD-Fraktion informiert



Die	anderen	Abrechnungsgebiete	wurden	übrigens	bis	heute	noch	gar	nicht	festgelegt	-	was	sicherlich	
fragwürdiger	hinsichtlich	der	immer	wieder	angeführten	Rechtssicherheit	darstellt	-	aber	wie	sagt	schon	
die	CDU:	auf	See	und	vor	Gericht	sind	wir	in	Gottes	Hand	...	.

Mit	der	neuen	Satzung	trifft	es	die	Anwohner	in	Gebieten	mit	alten	Straßen,	wozu	Ihr	Wohngebiet	
gehört,	 besonders	 hart.	 Die	 Straßen	 gehören	 zu	 den	 ältesten	 Neuhofens.	 Grundstückseigentümer	
anderer	Gebiete	-	vor	allem	der	neuen	Baugebiete	-	werden	kaum	etwas	bezahlen	müssen.	Wir	halten	
diese	Regelung	für	ungerecht	und	rechtlich	nicht	haltbar.

Frech	in	diesem	Zusammenhang	ist	jedoch,	dass	die	Gemeinde	sich	aus	der	(Zahlungs-)Verantwortung	
zieht,	denn:	Der	Friedhof,	der	tagtäglich	von	etlichen	Nichtanwohnern	über	die	Busch-	und	Heinestraße	
angefahren	wird,	liegt	nicht	in	diesem	Abrechnungsgebiet.	Grundstückseigner	ist	hier	die	Gemeinde,	
die	damit	um	nur	ihren	allgemeinen	Anteil,	nicht	aber	zusätzlich	den	Anliegeranteil	bezahlen	muss.	
Ergo	zahlen	Sie	als	Betroffene	den	Anliegeranteil	der	Gemeinde	mit.

Und	trotz	dieser	fatalen	Maßnahmen	der	neuen	Ratsmehrheit	wird	wohl	auch	in	diesem	Jahr	wieder	
nichts	passieren.	Jetzt	schon	im	vierten	Jahr	ohne	die	Verantwortung	der	SPD!

Wir sind für Sie da
- auch in Zukunft!
Ihre SPD-Fraktion

V.i.S.d.P.: Roland Brendel, Fraktionsvorsitzender

Weitere	Dokumente	hierzu	(u.a.	Satzungen	2001	/	2005)	sowie	weitere	Informationen	
finden	Sie	im	Internet	unter	http://www.spd-neuhofen.de/strassenausbau.html

Abrechnungsgebiet OHNE Friedhof
(Der Friedhof ist grün dargestellt)


